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Vereinsmitteilungen 

Juni 2014 

 
Herzlichen Glückwunsch, lieber Karl-Heinz, zu deinem 60. Vereinsjubiläum! 

Diese Zahl nehmen wir zum Anlass, dir ganz herzlich zu 
danken für deine Treue und deine Bereitschaft, uns zu 
unterstützen. Wir können immer noch auf dich zählen - 
ob für Stenokorrekturen, Wahlleiter bei unserer Jah-
reshauptversammlung oder auf dein handwerkliches Ge-
schick, wenn mal wieder et- was wackelt. 
 

29. Juli: Lieber Günter, 

die 80 hast du nun erreicht, das Leben war nicht immer leicht. 

Gingst durch Höhen und durch Tiefen, warst immer da, wenn 

wir dich riefen. 

Bist ein Mensch, der jedem Freude macht, der niemals böse, 

immer lacht, der pflichtgetreu, voll Mitgefühl, den niemand bei 

uns missen will. 

Für alles was du tust, hab Dank, bleib schön gesund und werd’ 

nicht krank. 

Acht gut auf dich und mach’ es wahr, dann wirst du sicher 100 

Jahr! 

 

03.07. Anneliese Orloff 
06.07. Kristian Laß 
09.07. Britta Schäfer 
17.07. Ilona Bamler 
21.07. Laura Lausen-Nißle 
21.07. Luisa Lausen-Nißle 

 
 
Allen anderen Geburtstagskindern wünschen wir ebenfalls alles Gute: 
Gesundheit, Glück und Sonnenschein. Und nun mit frischem, frohem Mute 
ins neue Lebensjahr – hinein! 
 

Deutsche Meisterschaften vom 28. bis 31. Mai 2014 in Einbeck 
 
Am Mittwoch machten wir uns auf den Weg zu den deutschen Meisterschaften 
nach Einbeck. Unsere erste Vorsitzende, die kleine Anke, fuhr einen riesengro-
ßen sehr geräumigen 9-Sitzer. (Somit stand fest, dass wir Einbecker Bier für die 
Daheimgebliebenen mitbringen konnten.) 
 
Für zwei Schriftfreundinnen war es Premiere: Irma Hansen, die erstmalig (mit 
ihren 73 Jahren) bei Kurzschrift startete (und im letzten Jahr noch im Kurs "Kurz-
schrift kontra Vergesslichkeit" fleißig war) sowie für unser "Küken" Lara Scheel, 
die beim Tastschreiben mitmachen wollte. Ansonsten waren neben Anke die "al-
ten Hasen" Anja, Bettina, Janina, Melanie (früher Verein Rendsburg) und ich ver-
treten. 
 
Bei eher trübem Wetter ging es trotz Baustellen/Elbtunnel gut voran. Entspannt 
konnten wir unser Ferien-Reihenhaus in einem Wohngebiet beziehen. Da ging es 
hoch hinaus ... von Souterrain bis unterm Dachjuche. Und nur ein Duschbad für 8 
Personen. Konnte das gutgehen?! (Ja, es konnte!) 
 
Beim Empfang - der Eröffnungsfeier der deutschen Meisterschaften - im wunder-
schönen Alten Rathaus waren nicht nur offizielle Vereinsvertreter sondern auch 
Wettschreiber und Wettschreiberinnen herzlich willkommen. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Vorsitzende 
Anke Timme 

 
2. Vorsitzende 
Gundula Schulz 
 
1. Kassenverwalterin 
Rositha Struppe 
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Somit konnten schon erste Kontakte zu Schriftfreunden anderer Vereine gepflegt werden. Außerdem 
wurden wir mit Fingerfood, Einbecker Bier und anderem verwöhnt. 
 
Donnerstag konnten (wollten/mussten) wir uns bei den Wettkämpfen austoben. Hautnah ... denn die Aula 
der berufsbildenden Schulen bot einfach nicht mehr Raum. Man musste sich schon sehr auf seinen eige-
nen Platz konzentrieren und durfte sich nicht ablenken lassen. 
 
Mit PTV (professioneller Textverarbeitung) starteten wir. Ein sehr vielseitiger und anspruchsvoller Wett-
bewerb. Trotz fleißiger Vorbereitung zu Hause, waren wir alle nach den 30 Minuten nicht so ganz glück-
lich. Wir werden also weiterhin unsere Ärmel hochkrempeln. 
 
Tastschreiben, Perfektionsschreiben sowie Textbearbeitung und -gestaltung schlossen sich an. An den 
Aufgaben/Texten gab es nichts auszusetzen, aber es war ein anstrengendes Stück Arbeit.  
 
Wir belohnten uns abends mit einem entspannten und leckeren Restaurantbesuch in der Einbecker Alt-
stadt.  
 
Noch war das Pflichtprogramm nicht für alle beendet, denn am Freitag "mussten" Anke, Irma, Janina und 
ich zum Wettschreiben in Kurzschrift. Da wir darin alle nicht so erfahren sind, war die Aufregung entspre-
chend groß. Zittrige Hände, abzubrechen drohende Bleistifte ... Was konnte da nicht alles passieren? Nur 
durchhalten und bestehen lautete die Devise! Text und Diktand waren mittelprächtig. Aber egal. Die Wett-
kämpfe lagen hinter uns. Zwar musste nun noch Arbeitsdienst geleistet werden (Anke und Melanie waren 
für die Wertung eingeteilt) und Anja, Bettina und Janina halfen in der Cafeteria. Ansonsten konnten wir 
uns die Zeit mit Stadtbummel, Mittagsschlaf oder Sport vertreiben. 
 
Der traditionelle Festabend am Freitag fand in der Aula der Schule statt. Er wurde vom Stenografenbund 
in eigener Regie ausgestattet und nicht - wie sonst - von einem auswärtigen Gastronom. Daher war es 
besonders nett mit Knabbergebäck, günstigen Getränkepreisen und besonders freundlichem "Personal". 
Es konnte bis in die späte Nacht hinein getanzt werden und zwischendurch sorgte ein Zauberer für 
durchgesägte Jungfrauen und andere Künste. 
 
Außerdem haben wir bei Schriftfreundin Cordula vom Vestischen Stenoclub viel über Magnetschmuck für 
Gesundheit und Leistungsfähigkeit erfahren. Einige haben zugegriffen und wir sind schon auf die Folgen 
(Anschläge, Silben) gespannt. ;-) 
 
Bis zur Siegerehrung am Samstag hatten wir Zeit uns die schöne Stadt anzusehen oder/und einen Vor-
trag über die Herstellung von Einbecker Senf zu besuchen. (Bitte zukünftig niemals mehr den Industrie-
senf, der aus Wasser und Geschmacksverstärkern/Chemie besteht, kaufen!) 
 
Um 13 Uhr ging's dann los mit der Siegerehrung. Immer wieder beeindruckend, welche Leistungen - auch 
von den Jüngsten - erbracht wurden. 
 
Ganz kurze Zusammenfassung: 
Deutscher Meister in Kurzschrift: Matthias Kuhn, StZV München,  
7 Min., ab 250 bis 400, FP. 33, Punkte 767 
Deutsche Meisterin in Schnellschreiben: Sabine Brinkmann, AKADA Bayer Leverkusen,  
670 A./Min., 20086 Ges.-A., 5 FP, 19586 Punkte 
Deutsche Meisterin in Perfektion: Heike Schöbel, ZVB Meiningen,  
602 A./Min., 6015 Ges.-A., 0 FP, 6015 Punkte 
Deutsche Meisterin in TBG: Annemarie Mersch, StV Dülmen  
234 AK, 4 FP, 22400 Punkte 
Deutscher Meister in PTV: Markus Knehans, VIVa.OWL Bad Salzuflen,  
93 Pkt. Pflicht, 67 Pkt. Bonus, 160 Punkte 
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Auch wenn wir Schleswiger keine Medaillen bekommen haben, kann man dennoch sagen: So sehen Sie-
ger aus: 
 

 
 

Die Ergebnisse schließen sich unten an. Und wer sich für das Gesamtergebnis aller Teilnehmerinnen 
interessiert, der "studiert" dann gerne die Gesamtliste, die auf der Homepage des Stenografenbundes 
veröffentlicht ist (www.stenografenbund.de). 
 
Neben den Zahlen/Fakten finde ich es besonders erwähnenswert, dass unsere 1. Vorsitzende an den 
Wettkämpfen teilgenommen hat. Das hat wohl kein anderer Verein zu bieten. (Die 1. Vorsitzenden sind 
meist Betreuer, Werter, Helfer ...) Anke startete - wie Janina und ich - an fünf von sechs Disziplinen. Uns 
fehlt nur noch die englische Kurzschrift ... Wer bringt sie uns bei? 

Gundula Schulz 
 
Einzelergebnisse Kurzschrift 
 

Platz Name Vorname Min. Silben FP Punkte 

83 Schmidt Janina 4 145 9 281 
90 Schulz Gundula 3 130 8 252 
92 Timme Anke 3 130 12 148 

 
Einzelergebnisse Tastschreiben (30 Minuten-Schreiben) 
 

Platz Name Vorname Ges.-A. A/M. F 
Gesamt-
punkte 

Erwachsene           
21 Schmidt Janina 14555 485 2 14355 
31 Schulz Gundula 13896 463 6 13296 
68 Manke Anja 12093 403 16 10493 
78 Piening Bettina 10985 366 10 9985 
94 Timme Anke 9469 316 3 9169 

110 Kraft Melanie 9888 330 26 7288 

   
 

   Jugendliche 
  

 
  20 Scheel Lara 7354 245 11 6254 

 
Einzelergebnisse Tastschreiben (10 Minuten-Perfektionsschreiben) 
 

Platz Name Vorname Ges.-A. A/M. F 
Gesamt-
punkte 

Erwachsene           
12 Schulz Gundula 4489 449 0 4489 
55 Schmidt Janina 4622 462 3 3122 
59 Timme Anke 2925 292 0 2925 
75 Manke Anja 3567 357 2 2567 
86 Kraft Melanie 3138 314 2 2138 
92 Piening Bettina 3969 397 4 1969 

   
 

   Jugendliche 
  

 
  9 Scheel Lara 2411 241 0 2411 

 
  

http://www.stenografenbund.de/
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Textbearbeitung und -gestaltung 
 

Rang Name Vorname AK F Punkte 

14 Piening Bettina 152 4 14200 
34 Schmidt Janina 121 4 11100 
44 Manke Anja 116 6 10100 
58 Schulz Gundula 90 3 8250 
77 Kraft Melanie 83 4 7300 
79 Timme Anke 79 3 7150 

 
 
Praxisorientierte Textverarbeitung 
 

Platz Name Vorname Punkte Pflicht Punkte Bonus Punkte 

34 Piening Bettina 83 8 91 
36 Manke Anja 81 9 90 
45 Kraft Melanie 83 0 83 
46 Schmidt Janina 76 6 82 
46 Schulz Gundula 77 5 82 
63 Timme Anke 67 0 67 

 
Kombinationswertung 
 

Rang Name Vorname Punkte 

26 Schulz Gundula 263,45 
27 Schmidt Janina 262,64 
43 Piening Bettina 203,98 
44 Timme Anke 201,57 
49 Manke Anja 197,59 
79 Kraft Melanie 157,22 

 
Ehrung von Lara Sophie Scheel 

 
Am 22. Mai 2014 wurden die verdienten Bürger(innen) sowie die 
erfolgreichen Sportler(innen) (Sieger aus 2013) der Stadt 
Schleswig im Ständesaal geehrt. Vom Stenografenverein 
Schleswig wurde die jugendliche Tastschreiberin Lara Scheel, 
die den 1. Platz im Tastschreiben (Praktikerklasse) bei den 
Norddeutschen Meisterschaften bekam, als erfolgreiche Sportle-
rin eingeladen. Die „Wiederholungstäterinnen“ Janina Schmidt, 
Bettina Piening und ich bekamen eine Urkunde per Post zuge-
schickt. Ich durfte aber als Vereinsvertreterin an der Ehrung teil-
nehmen.  
 
Bürgermeister Dr. Arthur Christiansen bedankte sich vor der 
Ehrung bei allen für die hervorragenden und ehrenamtlichen 
Leistungen. Vor allem die Sportler(innen) würden Schleswig in 
der Welt bekannt machen.  
 
Die Ehrung der Sportler(innen) nahmen Frau Dr. Babette Tewes 
und der Erste stellvertretende Bürgervorsteher Heinrich Bömer 
vor. Die Geehrten bekamen außer einer Urkunde auch zwei Kar-
ten für eine Vorstellung des Landestheaters. Nach der Ehrung 
gab es ein leckeres Büfett mit warmen und kalten Gerichten.  
 
Trotz des Gewitters und der Regenschauer war es ein schöner Abend. 

Anja Manke 
 
Stammtisch 
Der nächste Stammtisch wird am 24.06.2014, 19:30 Uhr, im Luzifer stattfinden.  


